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Raths-Protocoll 
über die Sitzung des Gemeinderathes der Stadt Steyr am 27. November 1868 
 
unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Herrn Jos. Pöltl und in Gegenwart von 12 Gemeinderäthen u. 
zwar der Herren Vice Bürgermeister Plaichinger, Karl Fellerer, Alois Vögerl, Josef Landsiedl, Josef 
Theißig, Josef Haller, Leopold Putz, Ant. Theod. Schweikofer, Franz Schachinger, Johan Haratzmüller, 
Ferdinand Gründler, Karl Edelbauer. 
 
Schriftführer der städtische Expeditor Franz Amtmann. 
 
Abwesend die Herren: Karl Holderer, Alois Graßl, Math. Stalzer, Josef Reder, Josef Reichl, Josef 
Werndl, Franz Werndl, Alois Vogl, Leopold Huber, Franz Wickhoff, Vinzenz Mayr. 
 
Herr Bürgermeister eröffnet die Sitzung und trägt vor: 
 
6063. Anzeige des Polizey Coat gegen den Polizeywachman Leopold Schörfl wegen 
Dienstvernachläßigung. 
Wurde mit Hinweis auf den Gemeinderathsbeschluß vom 24 July d.J. Z. 3491 beschlossen, daß 
Leopold Schörfl mit 1. Dezember d.J. von seinem Dienstesposten als Polizeywachmann zu entlassen 
ist. 
 
I. Section: Obmann Herr Vize Bürgermeister Plaichinger. 
 
5774. Gesuch des Sebastian Bichler um Verleihung resp. Übertragung der Theatermeisterstelle an 
seinen Sohn Josef Bichler. 
Wird auf Grund der Verzichts-Erklärung von Seite des Sebastian Bichler die hiedurch erledigte 
Theatermeisterstelle dessen Sohne Josef Bühler unter den bisherigen Bestimmungen verliehen 
beziehweise übertragen. 
 
5944. Note des h. ob der ens: Landes Ausschußes Linz vom 5. Novbr. d.J. Z. 7108. pto 
Berichterstattung in Betreff wünschenswerther Änderungen der Dienstboten-Ordnung. 
Wurde beschlossen, daß ein Comité, bestehend aus den Mitgliedern der I. Section unter Zuziehung 
des Herrn Dr. Hochhauser die Berathung zu pflegen, und hierüber Bericht zu erstatten habe. 
 
II Section: Obmann Herr Gemeinderath Josef Theißig.  
 
6052. Gesuch der Katharina Ernst Schuhmacherswitwe um Abschreibung der von ihrem 
verstorbenen Ehemann rückständigen Gemeinde-Umlagen. 
Antrag.  
Nachdem für die Gesuchstellerin auf dem Hause No 126 in Steyrdorf noch ein Kaufschillingsrest 
haftet, sohin nicht vermögenslos ist, so kan auf die gebetene Abschreibung des Umlagen 
Rückstandes pr 11 fl 79 xr nicht angetragen werden.  
Einstimmig angenommen. 
 
5949. Dasselbe Gesuch des Michael Pimper um Abschreibung seines Umlagen Rückstandes. 
Antrag. 
In Berücksichtigung des Umstandes, als der Umlagen Rückstand im Wege der Mobilar-Pfändung 
voraussichtlich nicht eingebracht werden kann, wird die Abschreibung desselben im Betrage von 30 fl 
80 ½ xr bewilliget. 
Einhelliger Beschluß nach dem Antrage. 
 



IV. Section. Obmann Herr Gemeinderath Ant. Th. Schweikofer. 
 
5931. Gesuch des Josef Bauer um eine Unterstützung für seine Tochter Karoline. 
Die Section beantragt, dem Bittsteller u. seiner Tochter Karolin in Erwägung der Fortdauer ihrer 
Krankheit so wie der Theuerung aller Lebensbedürfnisse abermals eine Unterstützung von 21 fl zu 
bewilligen. 
Einstimmig angenommen. 
 
6079. Note des Magistrates Wien vom 13 Novbr d.J. Z. 149689 wegen Rückvergütung der der 
Theresia Bauer vorschußweise geleisteten Unterstützung pr 3fl. 
Wird die Armen Instituts Rechnungsführung angewiesen den Betrag pr 3 fl an das Expedit zur 
Einsendung an den Magistrat Wien auszubezalen. 
 
5596. Protokoll über die abgehaltene Commission wegen Ausmittlung von geeigneten Lokalitäten 
zum Zwecke der Unterbringung der Sifilitisch Kranken. 
Die Section beantragt die Anschauungen und Anträge der Commission dem löbl. Gemeinderathe zur 
Annahme zu empfehlen. 
Hierüber wurde beschloßen, daß von Seite des Amtes die erforderlichen Einleitungen wegen 
Verfaßung von Pläne nebst Kostenanschläge getroffen werden. 
 
Hierauf wurde die Sitzung geschlossen. 
 
Theißig 
Pöltl 


